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Neueſte Ereigniſſe
Profeſſor Robert Kochs Urtheil über die Typhusepidemie im Gelſen
kirchener Bezirk

Zuſammenkunft von Gegnern des Duells in Leipzig

Rußland und ber afghaniſche Thronwechſel

Die Burenſache vor dem öſterreichiſchen Parlament

Neues über den Attentäter Czolgosz

Was in der Welt vorgeht
Halle 19 Oktober

Die Hoffnungen die hier und da auf den Bundesrath geſetzt worden
ſind daß der Zolltarifentwurf bereits an dieſer Stelle eine ſcharfe
Reviſion durchzumachen habe und in geläuterter Geſtalt an den Reichstag
gelange mindeſtens unter Berückſichtigung der hauptſächlichen Bedenken
dieſe Hoffnungen müſſen wohl endgiltig aufgegeben werden Wie das

B vernimmt beſchränkt ſich die Abänderung der Vorlage bisher
nur auf ganz nebenſächliche Punkte Es bleibt alſo alles beim
Alten Der Getreide Doppeltarif die landwirthſchaftlichen Zollſätze die zum
Theil neu geſchaffenen zum Theil ſehr erhöhten Zölle auf gewiſſe Roh
und Halbſtoffe für die Jnduſtrie u ſ w Die Regierungen überlaſſen es
jetzt dem Reichstag den brauchbaren Kern herauszuſchälen Das
bedingt natürlich eine völlige einſchneidende Umarbeitung des Tarif
entwurfs denn ſo wie er iſt findet er unter keinen Umſtänden eine Mehr
heit im Reichstage Ein gutes Stück Arbeit für die Volksvertretung
Diesmal werden ſich auch die Herren Parlamentarier die gewohnheits
mäßig durch Abweſenheit glänzen etwas zu bemühen haben Wichtig
ſind für den einen oder anderen Jntereſſentenkreis faſt alle Poſitionen
um viele wird ein heftiger Kampf geführt werden die namentlichen Ab
ſtimmungen werden an der Tagesordnung ſein Für die Abgeordneten
mit bequemen Neigungen eine mißliche Perſpektive indem dann häufig

Gelegenheit iſt die Namen der Ausgebliebenen feſtzunageln Wer wollte
leichten Herzens hier die Verantwortung übernehmen für das Scheitern
oder für die Annahme eines Antrags denn eine einzige Stimme kann
den Ausſchlag geben hier wo ſo außerordentliche dauernde Intereſſen
auf dem Spiele ſtehen Jmmerhin es dürfte ganz zweckmäßig ſein die
Bedeutung dieſer Verantwortung die Nothwendigkeit des Auf dem Poſten

ſein den Gewählten bis zum Beginn der Reichstagsverhandlungen noch
eindrücklich zu Gemüthe zu führen Eingaben an die Regierung mit
Wünſchen in Bezug auf den Zolltarifentwurf mögen vielleicht inſofern
nützlich ſein als ſie den Vertretern der Regierung zur Information dienen
bei der Diskuſſion im Reichstag daß jedoch die Darlegungen einſtweilen
keine Aenderung herbeizuführen vermögen erweiſt ſich ja aus der höchſt

ſchonungsvollen Behandlung die der Tarifentwurf gegenwärtig in den
Bundesrathsausſchüſſen erfährt Die Hauptſache iſt daß die Reichstags
ab geordneten über die Forderungen der Jntereſſenten und der Kon
ſnmenten rechtzeitig aufgeklärt werden Nur keine zu weitſchweifigen Aus

Im Nebel
Roman von A C Stürckow

Fortſetzung Nachdruck verboten
Bei der Meldung ihres Reiſegefährten von der vorigen

Woche war Katharina ein eiſiger Schreck durch die Glieder ge

fahren Wie nun wenn er ſie die genau dieſelbe Toilette
trug erkannte Daß ſie damals wie der Vogel Strauß die
Augen geſchloſſen gehalten hatte jenen jedenfalls nicht gehindert

mit den ſeinen das Gegentheil zu thun
Welch eine Demüthigung für ſie daß ſie heute hier per

ſönlich zu finden war
Und daß auch gerade der einzige Menſch ſie treffen mußte

der über den Grund ihres Kommens auch nicht einen Augen
blick im Zweifel ſein würde

Die Frau die ohne Liebe ihres Geldes wegen geheirathet
wurde und nun pflichtſchuldigſt kam um aus ihrem Säckel die
Schulden des Gemahls zu bezahlen um den neuen Namen
den ſie ſich erkauft blank zu erhalten

Sie gewann mit Anſtrengung die Thür Auf der Treppe
nach oben ward ihr ſchlecht Sie mußte um ein Glas Waſſer
bitten Jakobſohn brachte es ihr und zog aus dem Ganzen
den Schluß daß es mit Voerde oberfaul ſtehen müſſe Jn
dem Sinne meldete er ſie dem alten Nathan

Unten bei Jſidor ſpielte ſich unterdes eine kleine Zwiſchen
ſeene ab Kaum daß Katharina das Zimmer verlaſſen hatte
ſo wandte ſich Wettersdorf der ſein Glas ins Auge gedrückt
hatte höchſt intereſſiert an Jſidor

Wer iſt die Dame
Die neue Frau Rittmeiſter Jngenſalt aus Haus Voerde
Die Millionärin Alle Wetter rief der Baron das Glas

aus dem Auge fallen laſſend
Mit funkelnden Augen ſtarrte Jſidor ihn an Jſt ſie

wirklich ſo reich Herr Baron Gewiß und wahrhaftig
Wettersdorf muſterte aus gekniffenen Augen ſpöttiſch den
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magifſtrats zu Halle a S

13 Jahrgang
Wöchentliche Grakisbeilagen Halleſche Familien lälker uud Der Kauernfreund

einanderſetzungen die will Niemand leſen Und wer ſie lieſt vergißt
mitunter zum Schluß worauf es ankommt

Großes Aufſehen hat das in den letzten Tagen bekannt gewordene
mediziniſche Obergutachten über die Todesurſache des Gymnaſiaſten
Winter in Konitz hervorgerufen Bedauerlich iſt es nur daß dieſes
Gutachten ſo ſpät erfolgt iſt Wäre es bei der Unerklärlichkeit des Mordes
gleich auf friſcher That eingeholt worden dann hätte man doch wohl
Spuren des Mörders gefunden Wie die ſpätere Niederlegung der Klei
dungsſtücke Winters in verſchiedenen Stadttheilen beweiſt hat der Mörder
ſeinen Wohnſitz in Konitz Sollte es nicht möglich geweſen ſein in dieſem
leinen Ort unterſchiedslos bei Jedermann Hausſuchung zu halten Wo

die Kleider gefunden worden wären da hätte man weitere Entdeckungen
gemacht Nun ſoll ſogar das Danziger Obergutachten noch von der
alleroberſten Medizinalbehörde in Berlin einer Nachprüfung unter
zogen werden damit eine unanfechtbare Klarſtellung gegeben werde Mit
Bezug auf den bisherigen Verlauf der Unterſuchungen ſchreibt die Kreuz
zeitung am Schluſſe eines längeren Entrefilets Vorläufig ſtehen ſich
über die Todesurſache immer noch zwei Meinungen gegenüber und man
wird bevor man ſich für die eine oder die andere ausſpricht die Ent
ſcheidung der oberſten Medizinalbehörde der Wiſſenſchaftlichen Deputation

für das Medizinalweſen abwarten müſſen Nichtsdeſtoweniger wird man
die Möglichkeit zugeben müſſen daß das Gutachten des Danziger
Medizinalkollegiums eine erhebliche Wendung in der Art der Be
urtheilung des Konitzer Mordes herbeiführen wird Aus dieſem
Grunde ſtimmen wir vorbehaltlos dem Bedauern zu daß die Mit
wirkung der höheren Medizinalbehörden nicht ſchon früher in Anſpruch
genommen worden iſt Es war doch wirklich durch nichts gerechtfertigt
daß man mehr als 11 Jahre denn Ernſt Winter iſt am 13 März
1900 ermordet worden hat warten müſfen bis von der Aeußerung
einer dieſer Behörden etwas verlautet hat

Was das Ausland betrifft ſo ſind zunächſt die doch wohl eitlen
Hoffnungen eines franzöſiſchen Kronprätendenten bemerkenswerth

Der Herzog von Orleans hat ein Flugblatt gegen das neue Vereins
geſetz verbreiten laſſen Daſſel iſt betitelt Eine nothwendige Freiheit
und enthält einen Brief des Herzogs welcher ſich geradezu als ein
politiſches Manifeſt darſtellt Der Herzog preiſt darin die Ver
einsfreiheit und verlangt dieſelbe ſowohl für die Arbeiter wie für
die Kongregationen Er polemiſiert gegen das Vereinsgeſetz und
bezeichnet daſſelbe nur als eine neue Kundgebung einer Minorität welche

durch Kompenſation die Macht an ſich geriſſen und dieſe nun ungeſtört
ausnütze Die Schrift ſchließt Wir müſſen das unheilvolle Treiben
einer Sekte vernichten deren allmächtiger Einfluß ſich bisher nur dank
dem undurchdringlichen Geheimniſſe geltend machen konnte womit ſie ſich
fortwährend zu umgeben wußte Jch begrüße bei ihrer Ankunft in den
Ländern der Verbannung die Mönche und Nonnen dieſe Franzoſen und
Franzöſinnen die als Opfer unbeſchreiblicher Verfolgung meine eigenen
ſchmerzlichen Prüfungen theilen Jn den Unterredungen mit ſeinen
nach Karlsruhe gekommenen Anhängern gab der Thronprätendent die
Loſung aus ſeine Partei ſolle in der nächſtjährigen Wahlbewegung voll
ſtändig der klerikalen Leitung folgen Ob der Prätendent durch
dieſen mit dem Klerikalismus anzubahnenden Pakt etwas zu ſeinem
Gunſten erreichen ſollte dürfte wohl ſtark zu bezweifeln ſein

Die Kriegslage in Südafrika geſtaltet ſich für die Engländer
immer trüber Von verſchiedenen Seiten findet das Gerücht Beſtätigung

Ganz gewiß mein Beſter meinte er nachläſſig
Nu Gott ſei gelobt ſie hat rief der mit ſeliger

Erleichterung aus

Sie ſcheinen ja an der Dame einen großen Antheil zu
höhnte der Baron Darf man fragen was ſie

hat
Das Geld Herr Baron das Geld
Ja was haben Sie denn mit dem Gelde von Frau Jngen

ſalt zu thun
Jſidor kam zu ſich Die Freude eben einen richtigen

Trumpf für s Geſchäft ausgeſpielt zu haben machte dem Be
dauern Platz Voerde nicht als Citrone zwiſchen den druckge
übten Fingern halten zu ſollen O nur ſo Herr Baron
aus reinem Mitgefühl mit dem kranken Herrn Rittmeiſter
Herr Baron das Wetter iſt heute aber ſchlecht nicht
wahr Herr Baron Aber fein für n Rübſen was befehlen
der Herr Baron

Oben ſaß Katharina dem alten Nathan gegenüber Zwiſchen

ihnen ſtand ein mit Papieren bedeckter Eichentiſch auf den
der alte Mann ſchwer beide Ellenbogen und ſeinen Oberkörper
ſtützte Denn bei der kalten Luft und dem feuchten Wetter
plagte ihn ſein Reißen ſehr

und damit müſſen Sie alles entſchuldigen was
nicht paßt für die Augen einer feinen Dame ſagte der alte
Mann eben mit einem Blicke auf ſeinen ſchäbigen dickwattierten
Schlafrock und die bis zum Knie reichenden ruſſiſchen Filz
ſtiefel Die Jahre und die Schmerzen drücken hart auf meine
Glieder Jch kann dem Tode nicht mehr entgegengehen er
muß kommen und mich aufſuchen

Katharina blickte mit Achtung und Ehrfurcht auf ſeine ge
beugte hohe Geſtalt Es war eine ehrwürdige Erſcheinung
Der ſchöne Greiſenkopf zeigte ein Patriarchengeſicht mit kühner
Adlernaſe und weißem langwallendem Barte Die großen
dunkeln Augen ſprachen nicht von den Mühen des Alters oder
dem Hindämmern des Greiſenhirns ſie redeten von der
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nach dem an den portugieſiſchen Grenzen eine Schlacht ſtattgefunden habe

in der die Engländer eine ſchwere Niederlage erlitten Jedenfalls
kann nicht mehr daran gezweifelt werden daß Botha ſich in Sicher
heit befindet Daß die Lage in der Kapkolonie wo nun endlich
der allgemeine Aufſtand auf den Präſident Krüger und die Seinen
vor zwei Jahren vergeblich gewartet hatten zum Ausbruch gekommen iſt

für die Engländer geradezu verzweifelt iſt wird immer klarer
Das iſt die Folge der britiſchen Barbareien Jetzt iſt auch Kapſtadt
ſelbſt gefährdet Dort herrſcht große Beſtürzung wegen des Vor
marſches der Buren unter Theron auf Philadelphia 30 engliſche Meilen
alſo etwa 5 deutſche Meilen von Kapſtadt ſind die Eiſenbahn und der
Telegraph unterbrochen Faſt die ganze Beſatzung von Kapſtadt
iſt nach Norden geſandt Die im Hafen liegenden Kriegsſchiffe
landen Mannſchaften und Geſchütze Der Schreckensruf Die Buren
vor den Thoren das iſt das glorreiche Ergebniß eines zwei
Jahre währenden Krieges in dem die britiſchen angeblich von Sieg zu
Sieg geſchritten ſind Das Wort von dem Grabe das Englands Welt
herrſchaft in Südafrika finden ſoll dröhnt lauter und lauter durch die
Völker Nur England ſchließt vor dem furchtbaren Gang der Ereigniſſe
Augen und Ohren Will Gott denn dieſes Volk ſo reich an ruhmreichen
Traditionen verderben daß er es mit Blindheit geſchlagen

Aus China ſind in jüngſter Zeit bennruhigende Nachrichten nicht
mehr eingelaufen Der Hof befindet ſich auf der Rückreiſe nach Peking
ſo daß im Laufe der Mitte bald Alles wieder im alten Geleiſe laufen
wird Das am 7 September mit China zum Abſchluß gebrachte
Friedensprotokoll iſt nun auch im deutſchen Reichsanzeiger ver
öffentlicht worden Trotzdem dadurch alle ſchwebenden Fragen wenigſtens
auf dem Papier geregelt ſind hört England nicht auf ſorgenvoll nach
Petersburg zu blicken von wo es jetzt viel bitteren Leids erfahren
könnte wenn die ruſſiſche Regierung die günſtige Gelegenheit benutzen
und aus der gegenwärtigen Schwäche Englands Kapital ſchlagen wollte
Augenblicklich drohen vielleicht in China weniger Gefahren als in
Centralaſien Es iſt unverkennbar daß Rußland auch dort energiſcher
ſeinen Arm vorſtreckt und ſchließlich über Perſien und Afghaniſtan
bis an die indiſche Grenze vordringen könnte England beſäße gegen
wärtig keine Möglichkeit den Siegeslauf Rußlands aufzuhalten Denn
wenn es den neuen Emir von Afghaniſtan auch wie einen Gott verehrt
Habib Ullah wäre Rußland gegenüber doch ein ſchreckendes Rohr auf
das ſich England niemals ſtützen könnte

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 18 Oktober Hofnachrichten Heute Morgen legte
der Kaiſer im Mauſoleum an der Friedenskirche am Sarkophag des
Kaiſers Friedrich einen Kranz nieder Gegen 10 Uhr erſchienen die
Prinzen Eitel Friedrich Auguſt und Oskar und legten einen Lorbeerkranz
mit weißer Schleife nieder Abordnungen der Regimenter deren Chef
Kaiſer Friedrich war brachten gleichfalls Blumenarrangements Mittags
empfing der Monarch die Meldung des Generals a la suite Prinzen zu
SalmHorſtmar anläßlich deſſen Ernennung zum General der Kavallerie

Jn Gegenwart des Kronprinzen als Vertreter des Kaiſers
wurde am Freitag in Aachen das Denkmal Kaiſer Wilhelms des
Großen enthüllt Um 111 Uhr traf der Kronprinz mittelſt Sonder
zuges ein Am Marſchierthore wurde er u A von dem Oberbürgermeiſter
Veltmann dem Generalmajor v Kleiſt und dem Oberpräſidenten Naſſe
eimpfangen Unter der Eskorte einer Eskadron des Deutzer Küraſſier

Kraft eines feurigen ungebeugten Geiſtes von Verſtandes
ſchärfe und einem feſten Willen

Wenn ſich hier jemand zu entſchuldigen hat ſo bin ich
es wehrte ſie höflich ab Mir wurde geſagt daß Sie ſich
nicht mehr um Geſchäfte kümmern und es war vielleicht un
recht daß ich darauf beſtand Sie zu ſtören

Ueber das kluge alte Geſicht ging ein geringſchätziger Zug
Das hat Jhnen geſagt der Jſidor weil er hinter meinem

Rücken hat machen wollen ein unſauberes Geſchäft Der Jſidor
iſt wie die Katze die nicht kann laſſen vom Mauſen Es
ſchmeckt zu gut Er will nicht glauben daß das ein Ende
nehmen wird mit Schrecken und Klagen Jhn hat ergriffen
das Geldfieber Wer aber das Fieber hat ſieht nicht klar
und thut ſich leicht Schaden am Leibe und an der Seele
Jhre Wechſel ſind heute fällig Können Sie zahlen

Katharinag zog ein Portefeuille hervor und zählte das Geld
in Bankſcheinen und Gold auf den Tiſch Wollen Sie bitte
nachzählen Es ſind genau 24 580 Mark

Ohne ein Wort zu ſagen ohne eine Miene zu verziehen
zählte der Alte das Geld nach jeden Schein prüfend jedes
Goldſtück einzeln anklingen laſſend Dann drehte er den Kopf
halb rückwärts und rief laut nach der geſchloſſenen Thür des
Nebenzimmers hin

Sarah
Die Thür öffnete ſich Sarah die noch junge Frau des

alten Nathan zeigte ſich für einen Moment in Lebensgröße
Aber auch nur für einen einzigen Dann prallte ſie mit einem
Aufquietſcher zurück und Katharina ſah verblüfft nur noch die
ſich ſchließende Thür

Sarah Lilienthal hatte ohne Ahnung von der An
weſenheit einer Fremden in undefinierbarer Halbtoilette er
ſcheinen wollen deren mehr denn fragwürdige Sauberkeit nicht
vermuthen ließ daß ſie den Untergrund für die theueren koſt
baren Gewänder bildete mit denen die Eitle ſich zu ſchmücken
liebte
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Regiments fuhr der Kronprinz mit dem Oberbürgermeiſter n ich dem
Denkmalplatze lebhaft begrüßt von überaus zahlreichen Menſchennngen
Auf dem Feſtplatze vor dem Stadttheater nahm der Kronprinz zunächſt
die Meldung des Generals v Plötz entgegen und ſchritt dann die Front
der vom Füſilier Regiment Fürſt Karl Anton von Hohenzollern geſtellten
Ehren Compagnie ab Oberbürgermeiſter Veltmann hielt eine Anſprache
in der er an den Jahrestag der Völkerſchlacht bei Leipzig und an die
Geburt des Kaiſers Friedrich erinnerte Er gedachte dann der in beiſpiel
loſem Siegeslaufe und in fruchtbaren Friedensjahren von dem Verewigten
errungenen deutſchen Freiheit und Einigkeit Auch die Stadt Karls des
Großen die erſte Hauptſtadt des alten deutſchen Reiches jubele dem
Gründer des neuen deutſchen Reiches zu Auf das Zeichen des Kron
prinzen fiel die Hülle von dem von Proſeſſor Schaper geſchaffenen Denk
mal das den Kaiſer zu Pferde darſtellt Jm Kurhaus fand dann ein
Frühſtück ſtatt woran auch der Kronprinz theilnahm

Prinz Eitel Friedrich hat ſein Offizierseramen an der
Potsdamer Kriegsſchule mit dem Prädikat vorzüglich beſtanden
Die Offiziere welche den Prinzen unterrichtet hatten wurden vom Kaiſer
beſonders ausgezeichnet indem Major Sonntag vom 62 Jnfanterie Re
giment die Königliche Krone zum Rothen Adlerorden 4 Klaſſe Haupt
mann Zöller vom Stabe des Pionier Bataillons Nr 9 ein prachtvolles
ſilbernes Thee und Kaffeeſervice erhielten und zwei weitere Offiſiere mit
vordatierten Patenten in andere Regimenter verſezt wurden

Profeſſor Robert Koch weilt n in dem
von einer der ſchwerſten T P ter die Deutſchland je n
heimgeſuchten Gelſenkirchener Kreiſe um den ſchwer geſchädigten
Bewohnern mit ſeinen Erfahrungen zur Seite zu ſtehen Gemeinſam mit
dem Oberpräſidenten und mehreren Aerzten beſichtigte er bereits die Ein
richtungen des Waſſerwerkes Es wurde zugegeben daß von einem
Brunnen an der Ruhr ſeit langem ein Rohr direkt in den Fluß führte
und erſt im September beſeitigt wurde Jn einem Vortrag den Koch
über die Mittel zur Bekämpfung der Epidemie hielt erblickte der Forſcher
darin nicht ohne weiteres die Urſache der Epidemie Viel plauſibler
erſcheine ihm die Theorie des Medizinalraths Springfeld aus Arensberg
wonach aus einem verſeuchten Hauſe zur Zeit eines Rohrbruchs Bazillen
in die Leitung gerathen ſeien Bezüglich der bisher getroffenen Maß
nahmen hatte Koch weder etwas zu ändern noch anzufügen Jm Uebrigen
müſſe nach ſeiner Meinung der Beſeitigung der Fäkalien der größte Werth
beigelegt werden und ebenſo ſei die Kanaliſation zu beſchleunigen Freitag
Abend ſprach Koch über die von ihm in Gelſenkirchen gemachten Be
obachtungen Zu dem Vortrag waren die Stadtverordneten und Aerzte
des Kreifes eingeladen worden Fünfundſechzig neue Typhusfälle
ſind am Donnerstag konſtatiert worden Jn Gelſenkirchen wird im
Uebrigen dauernd eine Seuchenſtation errichtet werden zur Beobachtung
aller Epidemien

Der unermüdliche Vorkämpfer für Abſchaffung des
Duel ls Fürſt Kark zu Löwenſtein Wertheim hat die Geſinnungsgenoſſen
aller Bekenntniſſe und Parteien zum Sonnabend nach Leipzig zu einer
bereits früher erwähnten Beſprechung eingeladen In der Einladung heißt
es Der Widerſtreit des Duells gegen göttliches Gebot und menſchlichesGeſetz wird von Niemandem be t auch das Vernunftwidrige der An

nahme als könne durch eine kleine Bezeugung phyſiſchen Muthes eine an
efochtene Ehre wiederhergeſtellt oder eine nnehrenhafte Aeußerung oder

That wieder getilgt werden auch dies wird wohl von Niemandem be
ſtritten Wenn aber dennoch die Ouellunſitte eine ſo furchtbare Tyrannei
ausübt daß ſie im Uebrigen achtenswerthe Männer dahin bringen kann
gegen beſſeres Wiſſen und Gewiſſen zur Waffe zu greifen zu vermeint
licher Ehrenrettung ſo liegt das hauptſächlich daran daß die Ehre in den
beſtehenden öffentlichen Einrichtungen keinen genügenden Schutz findet

Eine patriotiſche 7 fand am Freitag bei Anbruch des
Tages am Nationaldenkmal auf dem Kreuzberge Berlin ſtatt Trotz
des nicht ſehr günſtigen Wetters hatten ſich an der nordwärts gewandten
Stirnſeite des Monuments welche die Jnſchrift trägt Leipzig
18 Oktober 18183 eine Schaar von Männern und auch einige Damen
und Kinder eingefunden Es waren Mitglieder der Geſangsabtheilungen
einiger Kriegervereine Geſungen wurden drei Lieder Soldaten Morgen
lied von Schenkendorf Erhebt Euch von der Erde die Leipziger Schlacht
von Arndt Wo kömmſt Du her in dem rothen Kleid und Lützows
Wilde Jagd von Körner

entſprechender Weiſe zu verfolgen Das Generalkommando hat daraufhin
ſofort eine eingehende n a t Dieſe iſt indeſſen nuumehr
wieder eingeſtellt worden nachdem es ſich ergeben hat daß den Grund
zu den r Jndicien gis haltloſe Gerüchte gegeben hatten

Die Reviſion der Beſtimmungen über die Reifeprüfung
an den gen Schulen iſt wie die Berl Correſp ſchreibt im
Kultusminiſterium ſo weit gediehen daß ſie vorausſichtlich noch vor Be
ginn des neuen Jahres zum T z wird Daß die neue
Ordnung aber dann ſchon zu einem igen Termin wie z B Oſtern
1902 in Kraft treten könnte wird von keinem Sachverſtändigen erwartet
werdenz denn es muß ſowohl den Lehrern wie den Schülern ausgiebige
Zeit bleiben ſich in die neue Ordnung hineinzufinden und den An
forderungen derſelben r An ts wird ein zu weites Hinaus
rücken des Anfangstermins inſofern nicht erforderlich ſein als die neuen
Beſtimmungen durchweg milder ſind als die alten Hiernach läßt ſich an
nehmen daß die neue Prüfungsordnung ihre erſte Anwendung nicht vor
dem Jahre 1903 finden wird

Die r eſoll revidiert werden Wie aus Köln gemeldet wird ordnete Miniſter
Möller eine gründliche Reviſion der bisher über die Klaſſiftkation der
einzelnen Waaren in den verſchiedenen Gruppen des Waarenhausſteuer
geſeßes ergangenen Miniſterialentſcheidungen an Dieſe Reviſion dürfte
im Laufe des nächſten Monats zum Abſchluß gelangen Bis dahin ſollen
neue Entſcheidungen thunlichſt vermieden werden der Ge
werbetreibenden ſoll mit der Reviſion eine überſichtli uſammenſtellung
der zahlreichen Einzelentſcheidungen verbunden ſein Sie wird voraus
2 in der Form eines alphabetiſchen Verzeichniſſes veröffentlicht

werden
Sigmaringen 18 Oktober Der Kaiſer ernannte den Fürſten

von Hodenzollern aus Anlaß ſeines fünfzigjährigen Militärdienſt
jubiläums zum Generaloberſten Aus dem gleichen Anlaß ſind hier
Deputationen des 1 Garde Regiments zu Fuß und des Füſilier
Regiments Fürſt Karl Anton von Hohenzollern Hohenzollernſches Nr 40
eingetroffen

OeſterreichUngarn
Die Burenſache vor dem Parlament

Wien 18 Oktober Jm Klub des konſervativen r Groß
grundbeſitzes erſuchte der Abg Rittmeiſter Radimsky um die Bewilligung
nachſtehende Reſolution im Hauſe zu beantragen Das öſterreichiſche Parla
ment bedauert die Art und Weiſe der Kriegführung in Südafrika
und verurtheilt auf das entſchiedenſte die unmenſchliche und allen Geſetzen

der gebildeten Völker hohnſprechende drakoniſche der
Macht des Stärkeren und ſpricht die Hoffnung aus daß den für den
Frieden ſich einſetzenden Fürſten voran dem Zaren Nikolaus es ge
lingen möge dieſem faſt von ganz Europa verurtheilten Kriege
ein baldiges Ende zu machen und ſiellt an den Grafen Goluchowski
als den Miniſter des Aeußern die Bitte wenn von welcher Seite auch
immer eine Aktion zur Beilegung dieſes Krieges unternommen würde
dieſe auf das Angelegentlichſte und Eifrigſte zu unterſtützen und zu fördern
Jn längerer Debatte ſprachen ſich die Klubmitglieder gegen die Anregung
Radimsky s aus da die Angelegenheit vor das Forum der Delegationen
gehöre Hierauf zog Radimsky ſeinen Antrag zurück

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 18 Oktober Die Times melden aus Newcaſtle
vom 17 Oktober General Botha hat ſein Kommando auf
gelöſt er überläßt es den einzelnen Einheiten zu entkommen ſo
gut ſie können Er ſelbſt dagegen benutzte nahe bei Pietretief einen kleinen
offenen Raum der durch den Truppenmangel bei den Engländern ent
ſtanden iſt und bahnte ſich einen Weg nach Norden Es iſt leicht für
den Feind wenn er ſich in kleinen Gruppen bewegt der ſchärfſten Ver
folgung zu entgehen Homerifches Gelächter des geſammten Europas ſo
weit es burenfreundlich denkt wird dieſen Hereinfall der Engländer denen
Botha entwiſcht iſt begleiten Red Eine Brüſſeler Drahtung des

Standard beſagt Jn Burenkreiſen verlaute daß das jüngſte Auf
tauchen Botha s in Natal lediglich bezweckte einen Theil der Streit

Die Fortführung der Pekinger Jnſtrumente iſt in
einem Berliner Verein nochmals zur Sprache gekommen Profeſſor
Dr v Liszt der bekannte Rechtslehrer hielt am Mittwoch im Verein
Berliner Kaufleute und Jnduſtrieller einen Vortrag über nationale Arbeit
und Völkerfrieden worin er lebhaft für eine freie Handelspolitik und die
Fortbildung des Völkerrechts eintrat Als intereſſante Einzelheit mag
erwähnt ſein daß er Gelegenheit nahm die Fortführung der aſtronomiſchen
Jnſtrumente aus Peking als völkerrechtswidrig zu verurtheilenDieſe Erklärung iſt um ſo bemerkenswerther als eine fachwiſſenſchaftliche

Aeußerung über die Angelegenheit bisher nicht vorlag

Auf dem Transportdampfer Tucuman der in Wil
helmshaven eingetroffen iſt ſoll wie von dort aus gemeldet iſt der
Kopf des in Peking hingerichteten Unteroffiziers Entzai des Mör
ders des Frhrn v Ketteler mitgebracht und dann nach Berlin ge
ſchickt worden ſein Hierzu wird von einem Berliner Blatte feſtgeſtellt
daß an den in Frage kommenden amtlichen Stellen nicht das Geringſte
von der ganzen Angelegenheit bekannt iſt und daß irgend ein Auftrag in
dieſer Richtung niemals ertheilt wurde Jſt die Thatſache dennoch richtig
ſo könnte es ſich nur um die Privatangelegenheit eines Arztes
handeln der den Schädel zu eigenen wiſſenſchaftlichen Zwecken oder mit
der Abſicht mitgeführt hat ihn einem wiſſenſchaftlichen Jnſtitute zu
Studienzwecken zu übergeben

IJn der Gumbinner Mordſache hatte ſich der Vertheidiger
des Marten unter Nennung von Namen und Aufzählung von be
laſtenden Thatſachen in einer Eingabe an das Generalkommando
des I Armeekorps in Königsberg mit der Bitte gewandt die Spur in

leſen in welchem Aufzuge ſie ſich gezeigt hatte

Sarah ſprach er laut nach der Thür hin wenn Du
noch nicht ſteckſt in Deinen Kleidern ſo mach ſchnell damit
Du holſt aus dem großen Geldſchrank von unten die Blech
kaſſette herauf von dem unterſten Fach Hier ſind die Schlüſſel
Klirrend flog wohlgezielt ein Bund gegen die Zimmerthür
die ſich vorſichtig öffnete Ein voller Arm langte hindurch die
Hand bemächtigte ſich des Bundes und die Thür ſchloß ſich
wieder

Jch muß Sie bitten Geduld zu haben ſprach der alte
Nathan zu Katharina Weil ich nicht ſelbſt mit den wehen
Füßen heruntergehen kann muß ich warten bis jemand mit
geſunden Füßen die Papiere heèraufbringt Jm Alter lernt man
das Warten

Sie verneigte ſich zuſtimmend und er ſchwieg Der feine
Regen rieſelte gegen die kleinen Fenſter das niedrige Zimmer
mit ſeinen ſchweren Plüſchvorhängen ſah unheimlich düſter aus
Dadurch daß eine Menge Polſtermöbel hineingepfropft waren
bekam es auch weder mehr Luft noch Licht

Der Herr Rittmeiſter iſt noch ſchwer krank hub Nathan
nach einem nachdenklichen Schweigen wieder an

Noch ſo krank daß er abſoluter Schonung bedarf
Jch habe es gedacht Sonſt wäre er ſelbſt gekommen

Es iſt lange her daß wir zuſammen gehandelt haben ſchon
über ein Jahr Er hat jetzt immer zu thun gehabt mit dem
Jſidor weil der Jſidor gerne macht die großen Geſchäſte
Schwere Jahre für den Landwirth die letzten Jſt mancher
pleite gegangen ohne Schuld Nu wenn man kennt genau
die Verhältniſſe vom Herrn Rittmeiſter muß man ſagen das
iſt ein ganzer Mann der gut das Schwimmen gelernt hat mitvielem Balleſt Aber es iſt hohe Zeit geweſen daß er bekam

frei ſeine Arme
Das Geſicht des alten Mannes verzerrte ſich ſchmerzvoll

Er fröſtelte Sich ſchwerfällig in ſeinen Seſſel zurücklehnend

Ihr Mann mochte auf dem Geſichte ſeines Vegenübers

kräfte Kitchener s zu beſchäftigen um den 2500 Mann ſtarken Kommandos
Delarey s und Kemp s zu ermöglichen unweit der Baſutogrenzein Natal einzudringen Botha on ſich dhne Verluſt zurückgezogen
haben und gegenwärtig in der Nachbarſchaft von Vryheid lagern

Heute am 19 Oktober jährt ſich zum zweiten Male der Tag an dem
vor Glencoe zuerſt die Kanonen der Buren den Engländern
ihre Höllenmuſik vorſpielten und heute wie damals beſteht die
feſte KurVg der Buren auf ihren endlichen Sieg und die Sympathie
der Welt mit ihnen Die jüngſten Erfolge der Buren haben die Ge
ſammtlage zu ihren Gunſten beeinflußt Die engliſchen Soldaten ſind
bereits vom Kanonenfieber befallen Von 200 wiederangeworbenen
Jmperial Yeomen in Shorncliffe die morgen nach Südafrita abgehen
ſollten deſertierten geſtern 50 Unter den übrigen herrſcht die
ſchwerſte Unzufriedenheit weil die meiſten immer noch auf den
rückſtändigen Sold aus ihrer erſten Dienſtzeit in Südafrika warten

Amerika
Von dem Attentäter Czolgosz

Newyork 18 Oktober Der Attentäter Czolgosz befindet ſich voll
ſtändig im Dunklen darüber was die Zeitungen über ſeine That berichtet
haben oder was in der Außenwelt vorgeht Seit ſeiner Gefangennahme
hat er keine Zeitung mehr geſehen und ein Geſpräch mit ſeinen Wächtern
unterhalten kann er auch nicht da dieſe ihm auf ſeine Frage keine Antwort
geben Jn dem Todtenhaus im Staatsgefängniß in Auburn in welchem
der Attentäter verbleibt bis er zur Richtſtätte geführt wird hat er Lektüre
verlangt und et find ihm einige Bücher aus der Gefängniß Bibliothek

zog er mit ungeſchickten Händen Decke von nächſten

Stuhle um ſie über ſeine Kniee zu breiten
atharina trat eilig hinzu und war ihm behilflich
O Sie ſind ſehr gütig Ein dankbarer warmer Blick

ging zu ihr hin Das thut wohl Der Herr Rittmeiſter hat
diesmal das große Loos gezogen Es iſt gut wenn die Frau
kann eintreten für den Mann mit Geld es iſt noch beſſer
wenn ſie hat ein gutes Herz zu einem klugen Auge Als noch
die Jenny lebte meine erſte Frau war das Haus hier noch
ſehr hell wenn ſie auch keine Kinder gehabt hat Sie hatte
den Segen Die Sarah und der Jſidor ſind gut für die
uten Tage aber traurig für die ſchlechten Tage Wenn derDer Rittmeiſter jetzt auch den kalten Winter im Norden bleibt

wird er s doch warm haben aber manchen warmen Tag im
Süden hat er gefroren Der Süden hat einen heißen Boden
der viel Geld aufſaugen kann und eine Frau die iſt krank
und verwöhnt dazu hat immer noch genug Kraft aufzuſaugen
mit dem Gelde auch das Mark des Mannes

Katharinas rechtlicher Sinn empörte ſich Der Arzt Hugo
dieſer alte Mann hier ſie alle thaten ſo als ob die reiche
Luiſe von Montowt eine Bettlerin geweſen wäre die durch
ihre Krankheit oder Lebensgewohnheit ihren Mann zu Grunde
gerichtet hatte Wer konnte ſo falſche Anſichten über die arme
Frau verbreitet haben

Ein häßliche Anklage gegen Gert zuckte durch ihren Sinn
Jch glaube Sie ſind in einem großen Jrrthume über

die Vermögenslage der verſtorbenen Frau Jngenſalt bemerkte
ſie mit möglichſtem Gleichmuthe Sie war eine entfernte
Verwandte meiner Familie und wir wiſſen daß ſie einen
Reichthum beſaß der ihr geſtattete große Ausgaben zu machen

Fortſetzung folgt

Wafferſtände Am 18 Oktober Weißenfels Oberpegel 2,54
Unterpegel 0,76 19 Oktober Halle unterhalb 1,97
Trotha 2,23 18 Oktober Bernburg 4 1,70 Calbe Unter
pegel 1,36 Oberpegel 4 1,72 Dresden 0,66 Magde
burg 2,11

alle und den Saalkreis
20 Oktober Nr 247

gegeben worden Die übrigen Gefangenen des Tod verabſcheuen
ihn und einer hat an ſeiner Zellenthür ein mit Trauerflor
drapiertes Bild Me Kinley s angebracht damit Czolgosz daſſelbe
erblicke wenn er zum elektriſchen Stuhl geht Es ſind bei Gouverneur
Odell mehrere Geſuche Einzelner Czolgosz zu begnadigen eingelaufen
indeſſen werden dieſelben unberückſichtigt bleiben und der rtheilte wird
zweifellos am 28 ds Mts in den frühen Morgenſtunden hingerichtet
werden Die Grand Arwy of the Republie eine Vereinigung aller
Kriegsveteranen hat beſchloſſen allen Mitgliedern zu verhieten in den
Verſammlungen den Namen des Attentäters zu erwähnen

Lokales
Der Nachdrug unſerer Original vokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 19 Oktober
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
am Montag den 21 Oktober er Nachmittags 8 Uhr im

ſionszimmer
Tageßordnung

Fortſezung der Berathung bezüglich des Antrages wegen Wiedereröffnung
der alten Leipzigerſtraße

Baukommiſſion
Sitzung am Dienztag den 22 Oktober er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Freigabe der Falkſtraße zwiſchen Körner und Friedenſtraße für den
öffentlichen e
Erbauung einer Ober Realſchule
Bau einer Bedürfnißanſtalt auf dem Sandanger
Desgl an der Merſeburgerſtraße
Feſtſetzung von Straßenzügen auf dem Gelände öſtlich des Mühl
grabens zwiſchen der Straße am Kirchthor und dem Morizburg

raben
6 Nachbewilligung von Mitteln zur Pflaſterung der Thalſtraße

zwiſchen Cröllwitzer Brücke und Landgeſtüt zur Verbreiterung des
ſüdöſtlichen Fußweges und Herſtellung eines Reitweges7 Finalabſchluß des Kapitel III Bauweſen u 1900 und
Nachbewilligung

8 Genehmigung der Verträge zum Ausbau der Kaiſerſtraße zwiſchen
Kronprinzenſtraße und Kaiſerplatz

9 Verkauf dreier Landparzelien
10 Petition wegen Ankauf des Grundſtücks Manzfelderſtraße 66
11 Beſchaffung einer neuen Brunnenpumpe für den Waſſerthurm des

S Hlachthofes
12 Mittheilung der bisherigen Verhandlungen in einer Enteignungsfache
13 Rückzahlung von Kanalanſchlußgebühren
14 Ausbeſſerung des Mauerwerks an der Weſtſeite der Moritzburg

5

Durchreiſe Prinz Friedrich Heinrich von Preußen traf
eſtern Vormittag 10 Uhr 44 Min von Berlin kommend auf dem hiefigen
zerſonenbahnhofe ein und fuhr um 11 Uhr nach Nordhauſen weiter ie

Rückreiſe erfolgte mit dem Zuge welcher 8 Uhr 45 Min Abends nach
Berlin abgeht

Die Lanudgüter Deputation beſchloß in ihrer geſtrigen Sitzung
deftnitiv bei den ſtädtiſchen Kollegien nunmehr den bereits ſeit längerer
Zeit in Ausſicht genommenen Antrag zu ſiellen die ſtädtiſchen Ritter
güter Beeſen und Ammendorf in Selbſtbewirthſchaftung zu
übernehmen da in zwei öffentlichen Verpachtungsterminen kein Gebot
abgegeben wurde und Unterhandlungen unter der Hand auch zu keinem
Ergebniſſe führten

Verleihung Dem Geſtüts Rendanten Adalbert Kloth zu Kreuz
bei Halle a S iſt der Charakter als Rechnungsrath verliehen

Unſer Zoologiſcher Garten hat ſich trotzdem unter den
Sommer ſchon längſt der Bilanzſtrich gezogen iſt gerade in letzter Zeit
noch eines auffallend ſtarken Beſuches zu erfreuen gehabt Es war ja
aber auch in dieſer Woche ganz beſonders ſchön auf dem Reilsberge ab
geſehen davon daß es an einigen Tagen in abſcheulichſter Weiſe
eröllwitzte um uns dieſes neueſten Lokalverbums zu bedienen Manche

von den Thieren des Beſtandes zeigen ſich jetzt wirklich in einem beſſeren
Lichte ſie ſind lebhafter friſcher als während der heißen Monate es geht
ihnen darin wie den Menſchen Das Geflügel auf den Teichen hat zumeiſt
ſein ſchmuckeſtes Gewand angelegt herrlicheres Gefieder als die Braut
und Mandarinenenten gegenwärtig tragen wird man bei Waſſervögeln
ſchwerlich finden Die Erpel beider Arten haben ſich hier neben der
Birkenbrücke wundervoll entwickelt Für Kenner bietet ſich jetzt am
Kängurugehege Gelegenheit zu einer ſehr intereſſanten Beobachtung
Wir möchten nach Analogie der Verierbildzeichner fragen Wo iſt das
Junge Es iſt nämlich thatſächlich eins vorhanden etwa 2 Monate
dürfte es ſchon alt ſein Von der Löſung dieſer Räthſelfrage ein andermal

Jn den Mittagſtunden der letzten Tage hat übrigens Frau Gerda ſtets
ihre Drillinge die nächſtens Jahr alt werden ins Freie geführt was
der drolligen kleinen Geſellſchaft natürlich äußerſt dienlich und zugleich
behaglich iſt

Das Platzeoneert ſpielt am morgigen Sonntage die Kapelle der
Sechsunddreißiger Daſſelbe findet Mittags 12 Uhr am Advokaten
weg Ecke Reichhardtſtraße ſtatt Das Programm lautet An die Ge
wehre Marſch von Arnold Ouverture z Oper Raymund von Thomas
Air militaire von Morley Sansſouci Gavotte von Czibulka Nocturno
von Chopin Shwal Polka von Strauß

Stadttheater Herr Direktor Richards welcher dem Komitee
zur Errichtung eines Lortzing Denkmals angehört hat aus Anlaß des
100 Geburtstages Albert Lortzings am 23 Oktober des Meiſters Oper

Undine in der bekannt ſchönen Ausſtattung welche erſt im Vorjahre
neu eingerichtet wurde in der Urform angeſezt und zwar mit der Be
ſtimmung daß der Reinertrag dieſer e dem für dasr in Berlin überwieſen werden ſoll Auch ſonſt wird dieſer
Abend das Gepräge einer Feſtvorſtellung tragen Die Beſetzung der Oper
iſt auch in den kleinſten Partien mit erſten Kräften erfolgt Der Wocheu
ſpielplan verzeichnet weiter Sonnabend Freiſchüs Sonntag Nachmittag
bei kleinen Preiſen Othello Abends mit der bekannten Neunausſtattung
Die Zauberflöte Montag Ultimo erſtes Auftreten des Bonvivants Herrn
Hans Beckow Dienstag Hugenotten Page Frl Anna Eroß Mittwoch
Feſtvorſtellung Undine Donnerstag Die rothe Robe Freitag Die Zauberflöte Sonnabend III Vorſtelluag des Shatespeare Cytius Ein Winter
märchen

Walhalla Theater Jn der am morgigen Sonntage ſtattfindenden
Nachmittags Vorſtellung werden außer dem geſammten Künſtlerperſonal
Hermann Krüger s elektriſch muſikaliſche Sterne in ihren neuen effekt
vollen Koſtümen auftreten Der Geſangs Humoriſt Max Walden bringt
für die Kinderwelt beſondere Vorträge

Apollo Theater Am Sonntag den 20 Oktober findet Nach
mittags 4 Uhr eine Vorſtellung ſtatt in welcher außer den übrigen Kräften
auch Jean Clermont mit ſeinem Circus a la Barnum u Bailey auf
tritt Zudem bringt Jean Bayer wiederum ſeine Schlacht bei Sedan
einem Stück bei dem die kleinen Zuhörer mitwirkend eingreifen und die
Schlacht gewinnen helfen

Meininger Hofkapelle Auf das am nächſten Montag in den
Kaiſerſälen ſtattfindende erſte Abonnements Concert der Meininger Kapelle

machen wir nochmals aufmerkſam
Handwerker Meiſter VPerein Jn der geſtrigen Verſammlung

hielt Herr Prof Dr Switalsky einen ſehr lehrreichen und intereſſanten
Vortrag über die richtige Ernährungsweiſe Er führte aus daß man
in der Hauptſache ſein Augenmerk auf die Art und Weiſe der Verwendung
der Nahrungsmittel richten müſſe denn eine zweckmäßige Nahrung ſei
das erſte Erforderniß zu einer guten Verdauung Es ſei daher die Ueber
wachung der Ernährungsweiſe der Kinder Pflicht jeder Hausfrau Die
Hauptbeſtandtheile unſerer Nahrungsmittel ſind Eiweis Zucker Stärke
Fett Waſſer doch ſoll man nicht allein auf den Gehalt an Nährſtoffen
ſondern auch auf ihre Bekömmlichkeit ſehen Eine zweckmäßige Nahrung
müſſe in bekömmlicher am Beſten in löslicher Form alle Stoffe enthalten
die der Körper nothwendig hat Zu einer zweckmäßzigen richtigen Er
nährungsweiſe gehöre gemiſchte Koſt und der nothwendige Bedarf an
Nahrungsmitteln müſſe in regelmäßigen Abſätzen genoſſen werden Gut
gekaut iſt halb verdaut dieſer Spruch ſei ſtets zu beachten Dem
Herrn Vortragenden wurde lebhafter Beifall für ſeine Ausführungen zu
Theil Als weiterer Punkt ſtand die Einſchränkung der Vereinsver
ſammlungen auf der Tagesordnung Der Vorſtand hat dieſen Antrag
eingebracht mit Rückſicht auf den recht ſchwachen Beſuch der Verſamm

lungen Es wurde beſchloſſen daß es dem Vorſtand überlaſſen bleiben
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vcr an Sonntag
ſoll dafür zu ſorgen daß mindeſtens alle 4 Wochen eine Verſammlung
abgehalten wirb und zwar nur verſuchsweiſe für dieſen Winter Die
nächſten Verſammlungen finden am 1 und 29 November ſtatt

Religiöſe Verſammlung Am Sonntag den 20 Oktober
Abends 8 Uhr wird in der Evangeliſations Verſammlung im Roſenthal
Weidenplan 4 Herr Paſtor Simſa über das Thema Meuſchen des

einen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen Der Eintritt
iſt frei

Die Krieger Sanitäts Kolonne zu Halle a S feierte vorgeſtern
ihr Stiftungsfeſt unter zahlreicher Betheiligung der Mitglieder Der
Kolonnenführer Helbing begrüßte die anweſenden Kameraden durch
kernige Worte und erſuchte dieſelben dahin zu wirken daß zu den bis
herigen Erfolgen neue errungen werden Nachdem nahm der leitende Arzt
Dr med Schuchardt das Wort und führte in zündender Rede aus
daß die jetzige Leiſtungsfähigkeit der Kolonne auf dem feſten Zuſammen
halten der Kameraden begründet ſei und wünſcht der Kolonne ein ferneres
treues kameradſchaftliches Zuſammenwirken Die Kolonne beginnt am
Dienstag den 22 Oktober Abends S Uhr in Schönes Reſtaurant
gr Wallſtraße 9 einen neuen Kurſus zu welchem bereits zahlreiche Neu
anmeldungen vorliegen Die Kameraden weihen ihre Kräfte dem edlen
Zwecke ihren Mitmenſchen bei Unglücksfällen hilfreich beiſtehen zu können
Mit einem Hoch auf das rothe Kreuz im weißen Felde ſchloß die Feier

Der Stenographenverein Stolze Schrey eröffnet am 24
und 25 ds Mts im Klausner Schulſtraße neue Unterrichtskurſe
Näheres über die Kurſe im heutigen Anzeigentheil

Ein Nachſpiel zum Maurerſtreik Am 14 März Nachmittags
zwiſchen 5 und 6 Uhr paſſierte der Maurergeſelle Braune die Giebichen
ſteinerſtraße Der Gendarm Stein welcher meinte daß Braune Streik
poſten ſtehe forderte denſelben auf die Giebichenſieinerſtraße zu verlaſſen
Hierbei ging der Beamte von der Annahme aus daß durch die Thätigkeit
der Streikpoſten die öffentliche Sicherheit und Ordnung auf der Straße
gefährdet werde Braune folgte der Aufforderung des Gendarmen kehrte
aber nach einiger Zeit in die Giebichenſteinerſtraße zurück wo er im Ge
ſpräch mit einigen Leuten betroffen wurde Gendarm Stein ſtellte nun
mehr das Nationale des Braune feſt und brachte denſelben wegen Ueber
tretung der S8 75 und 76 der Straßenpolizei Ordnung für die Stadt
Halle und den Saalkreis vom 14 Juni 1893 zur Anzeige Das Schöffen
gericht erkannte auf Freiſprechung des Angeklagten weil es den Gendarm
Stein zum Erlaß der Anordnung eine Straße der Stadt Halle zu ver
laſſen nicht für zuſtändig erachtete Die Staatsanwaltſchaft legte gegen
das Schöffenurtheil Bernfung ein da Gendarmen ganz allgemein dazu
berufen ſeien auch die örtliche Polizeibehörde zu unterſtützen Dieſe Auf
faſſung wurde zwar von der dritten Strafkammer des Landgerichts getheilt
nichtsdeſtoweniger erkannte dieſelbe in ihrer Sitzung vom 5 Juni auf
Verwerfung der ſtaatsanwaltlichen Berufung weil der Gendarm nur ver
muthet habe daß der Angeklagte Streikpoſten ſtehe und weil in der
ſpätern Rückkehr des Angeklagten nach der Giebichenſteinerſtraße nicht ein
Ungehorſam gegen die Anordnung des Sicherheitsbeamten zu erblicken ſei
Auch dieſes Urtheil wurde von der Staatsanwaltſchaft als auf einer Ge
ſetzesverletzung beruhend angefochten und der Oberſtaatsanwalt beantragte
Aufhebung des Berufungsurtheils und Zurückverweiſung der Sache in die
Vorinſtanz denn der Angeklagte mußte ſich bewußt ſein daß die An
ordnung des Beamten ihm anch die Rückkehr nach der Straße verbot
Der Strafſenat des Kammergerichts erkannte auf Zurückweiſung der
Reviſion indem er ſich der Auffaſſung des Vorderrichters anſchloß

Wegen Bigamie wurde geſtern der Arbeiter Hermoain Rath von
hier verhaftet der am 28 September vor dem hieſigen Standesamte eine
zweite Ehe ſchloß obwohl er bereits ſeit 1896 verheirathet iſt und ſeine
geſetzliche Ehefran in Rudolſtadt noch lebt Rath iſt Vater von zwei
Kindern

Stubenbrand Jn der Kellerwohnung Albrechtſtraße 38 fand
geſtern Vormittag ein kleiner Stubenbrand ſtatt welcher dadurch entſtanden
war daß ein hinter dem Ofen lagerndes Strohkiſſen Feuer gefangen hatte
Der Brand wurde von den Hausbewohnern gelöſcht

Jn der Trunkenheit ſtürzte geſtern Nachmittag gegen 41 Uhr
der Handelsmann Louis Sch in der Friedrichſtraße vor dem Grundſtück
Nr 130 aus der Schoßkelle ſeines Wagens Sch hatte ſich hierbei beide
Kniee derartig verletzt daß er in der Klinik verbunden werden mußte

Anugefahren Geſtern Vormittag 11 Uhr wurde in der Geiſt
ſtraße an der Ecke der Neumarktſtraße der Drehorgelſpieler Louis Jung
gr Wallſtraße 42 welcher mit ſeinem Handwagen auf dem die Orgel
ſtand aus der Neumarktſtraße herauskam von dem in der Richtung nach
dem Bahnhof fahrenden Motorwagen Nr 31 der Straßenbahn an
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facon Madrid
Hocheleg Paletot aus schwarzem
oder farbigem Prima Eskimo mit
reicher Applikation und sohwerem
Seidenfutter das Stück 36 AMK
ähnliche Ausführung das Stück

Mk 22 50 24 27

Fagon Praetoria
Hocheleganter Paletot aus Prima
Eskimo in schwarz und farbig
mit feinstem
Stück 28 50 MK ähnliche Aus
führung ohne Futter das Stück
Mk 50 9 10 59 12 15

gefahren Jung wurde nicht verletzt An ſeinem Wagen wurde ein Rad
e e vordere Aufſatz beſchädigt Den Motorwagenführer trifft keine

uld

Telegramme und letzte Uachrichten
Berlin 19 Oktober Meldung des B Das Befinden

des Generalfeldmarſchalls Grafen Walderſee hat ſich weſentlich gebeſſert
und ſein Arzt hat ihm deshalb geſtattet nunmehr die Reiſe nach Hannover

anzutreten Graf und Gräfin Walderſee ſowie Freifrau v Wächter und
Ms Lee ſind geſtern um 5 Uhr 10 Min Nachmittags von Neckarſulm
aus mit dem Schnellzuge über Ebenbach Frankfurt in einem Salonkranken

wagen abgereiſt und jedenfalls heute Vormittag in Hannover eingetroffen

Paris 19 Oktober Meldung der M N Der Siéècle
erfährt telegraphiſch aus Rom das Befinden des Papſtes ſei
höchſt ungünſtig ſeine Schwäche und Schlafſſucht nehmen zu er hat
immer häufigere Ohnmachten und vermag kaum noch die Feder zur Er
theilung von Unterſchriften zu halten er führt nur noch mühſam die
Speiſen zum Munde Die Audienzen im Vatikan ſind auf wenige ganz
diskrete Perſonen beſchränkt Die Münchener Nuntiatur erklärt dieſe
Alarmnachrichten für unwahr Red

Paris 19 Oktober Wolff s Bur Die Regierung iſt wegen
der Möglichkeit eines allgemeinen Grubenarbeiter Ausſtandes
ſehr beſorgt beſonders wird befürchtet daß die Arbeiter welche große
Mengen von Waffen beſitzen dieſe gegen die Truppen und die Gen
darmerie gebrauchen könnten Die Präfekten erhielten von der Regierung
den Auftrag dahin zu wirken daß den Arbeitern von Montceau les Mines
welche allein 10000 Gewehre beſitzen dieſe abgenommen werden

Woskan 19 Oktober Meldung des B Das Blatt
Rußky Liſtok läßt ſich aus Petersburg melden dort hält ſich ſeit der

Abreiſe des Sekretärs der Transvaalgeſandtſchaft bei den europäiſchen
Höfen van der Hoven hartnäckig das Gerücht von dem angeblich bevor
ſtehenden Ende des ſüd afrikaniſchen Krieges Es heiße daß die
freundſchaftliche Jntervention einer Großmacht dem Blutvergießen ein
Ende bereiten und daß alsdann in Südafrika der frühere Stand der
Dinge wieder aufgerichtet werden ſoll

Batum 19 Oktober Wolff s Bur Vorletzte Nacht war es
einer bewaffneten Bande gelungen in den aus Batum abgehenden
Zug der transkaukaſiſchen Bahn einzudringen Die Bande ermordete
einen Beamten der Geld bei ſich führte und zwei Wächter brachte
den Zug durch die Weſtinghouſe Bremſe zum Stehen und floh unter Mit
nahme von 2000 Rubel

London 19 Oktober Meldung des B Dem Daily
Telegraph wird aus Askabad Turkeſtan telegraphiert Das ruſſiſche
Kriegsminiſterium befahl die möglichſt ſchnelle Mobiliſation
aller Koſakenregimenter in den Diſtrikten von Ural Orenburg
und Semiretſchensk Die Truppen im Kaukaſus erhielten Befehl
ſich für die Mobiliſation bereit zu halten Der Kriegsminiſter wird
alle ruſſiſchen Poſten an der afghaniſchen Grenze inſpicieren um zu

unterſuchen welche Schritte zur Vertheidigung der Grenze erforderlich ſind
Die Maßregeln meint das Blatt beweiſen daß in Afghaniſtan nicht
alles ſo ruhig iſt wie es die indiſchen Meldungen darſtellen

Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Wogen Ankunft6090 1000 209 300 N 784 1225 N 420 N vonbis Dölau 7290 außerdem Dölau 521 908 außerdem
onn und Feſttags nach Bedarf Sonn und Feſttags nach Bedarf

nach Dölau 280 330 MN 400 bis Dölau 250 320 50
480 620 MN 680 700 550 620 650

800 N 720 750 860 N
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7Büchermarkt
Der Berrath von Metz Von Carl Bleibtreu Mit Jllu

ſtrationen von Chr Speyer Jn farbigem Umſchlag 1 Mk geb 2 Mk
Verlag von Carl Krabbe in Stuttgart Der Verfaſſer der Schlachten

ſchilderungen von Woerth Gravelotie Sedan Paris Orleans Belfort
welche in mehr als 150000 Exemplaren verbreitet ſind bietet eine neue
werthvolle Schilderung der Belagerung und Uebergabe von Meßz Das
Metz Räthſel wird hier in anſchaulichſter Form geläſt Wir ſehen die ehr
geizigen Selbſtſuchtspläne des Marſchalls Bazaine keimen ſich ſprungweiſe
entfſalten bis die böſe Frucht reiſt ſehen zuletzt den indirekten Verräther
ſich in die eigene Schlinge verwickeln Dieſes Buch überreich an dra
matiſcher Lebendigkeit und Spannung bietet zugleich eine pfychologiſche
Chargkierſtudie erſten Ranges ein Seclenportrait in dem auch das
Ewig Weibliche Bazaine s Gattin nicht vergeſſen wird Chr Speyer
hat als Jluſtrator ſeine ſchwierige Aufgabe mit vollendeter Künſtler
ſchaft gelöſt

Ans dem Geſchäftsverkehr
Eine Sonder Ausſtellung für komplette Wohnungs

Einrichtungen haben die Firmen Gebr Kroppenſtädt Möbelfabrik
Robert Steinmetz Betten und Wäſchegeſchäſt Louis Böker Glas und
Porzellanwaaren Burghardt Becher emaillierte Haus und Küchen
geräthe in den Verkaufsräumen der Möbelfabrik von Gebr Kroppenſtädt
eingerichtet deren Beſichtigung zu empfehlen iſt Eintritt frei Näheres
iſt aus dem Anzeigentheile zu erſehen

Die Meißner Dombau Geld Lotterie die den Zweck hat für
die Erhaltung eines der herrlichſten Denkmäler mittelalterlicher Baukunſt
die nöthigen Mittel zu beſchaffen iſt zum vierten Male ins Leben ge
treten und beginnt ihre Ziehung bereits am 26 Oktober d J Für den
geringen Einſatz von 3 Mk per Loos hat jeder Theilnehmer außer dem
erhebenden Bewußtſein einem edlen Werke zu dienen auch noch die an
genehme Ausſicht auf einen namhaften Gewinn Enthält doch die Lotterie
18 160 Treffer und eine Prämie im Geſammtbetrage von 375000 Mk
die baar ohne Abzug zur Auszahlung gelangen Der Vertrieb der Looſe
findet durch die Firma Alexander Heſſel Oresden Weiße
gaſſe 1 ſtatt
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Nach den zahlreichen wiſſenſchaftlichen Arbeiten über Hahn und Mund

hygiene und nach den vergleichenden Prüfungen die hervorragende Ge

lehrte und wiſſenſchaftliche Jnſtitute mit den bekannteren Mundwäſſern
angeſtellt haben kann für den urtheilsfähigen Leſer heute kein Hweifel
mehr darüber beſtehen daß

Odol in ſeiner Geſammtwirkung und durch ſeinen köſtlichen
Geſchmack alle bekannten Mundwäſſer weit überragt

2 wer Odol konſequent täglich vorſchriftsgemäß anwendet die
nach dem heutigen Stande der Wiſſenſchaft denkbar beſte
Hahn und Mundpfiege ausübt

Ubdrücke der Hublifationen aus denen man dieſe Ueberzeugung ſelbſt ſchöpfen

kann ſenden wir Jedem der ſich dafür intereſſiert gerne koſtenfrei zu
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Facgon Paris
Elegantes Cape aus meliertem
Homespun in den Farben roth
blau grau und schwarz meliert

ähnliche Anus
tührung das Stüok

Mk 75 und 9

was bsohältghaus O eWin

Dresdener Chemisches Laboratorium Lingner Dresden
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faoon London
Elegantes Cape aus schvwerzem
Eskimo mit moderner Stickerei
und Feder Krimmer Kragen gut
abgefüttert Stück S 50 dasselbe
in einfacher Ausführung d Stück

Mk 6 und
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Halle a Saale e Aussbaum s Peinsehmieben 6

Abtheilung Handarbeiten Abtheilung Handarbeiten
Beſenbehänge zerniet 1359 Pf Bettdedenhalter a zu 85 Pf Decken Wolle für Sehlatfdeoken
Lampenpußtaſchen garniert 45 Streichholzhalter aus u 39 10drädtig ver Vid ,50
Ruſterfertige Schuhe en 30 Pf en Bürſtentaſchen 12 Pf en Aufgezrichnete Fries Schlafdecken

h 180 em lang 130 cm breit Mt 10,75Plüſchkiſen grt Journalhalter n 35 an Deckenstoffe in Wolle und Baumwolle
Stück 5 6 7,50 Mk Kaffeewärmer 110 an das Meter von Mk 1,75 6,50 in überraſchend großer Auswahl

Aufgezeichnete Pries Penstermäntel richtige Grösse

Lampenschirme aus Seide
Stück Mk 2,85 5,50 6,50 bis zu den feinſten

das Stück von Mk 4,75 an

Fensterhehänge Gigarrenetuis Brieftasehen
Bestecktaschen Ofenschirme etc

von der einfachſten bis zur feinſten Sorte ſtets vorräthig

Angefangene Muster
für Schlaſfdecken Decken Läufer ete ſtehen O gratis zur Verfügung

Smyrna Knüpf Krbeiten
in grosser Auswahl vorräthig

Unterricht gratis

e S eVon vröffnet gröffnot n

Special Geschäft ersten Ranges
für elegante Herren und Knaben Garderobe

Sperialität Arbeiter Garderobe für jeden Verufszweig
eder an Kuh un vuigter firr Herren unerreicht

Winter Paletots von Mk S O qu bis zu den feinſten Qualitäten
inter Joppen mit Futter von Mk 4 2 an bis zum eleganteſten Geure

HMohenzollern und Pelerinen FIämtel von Mk I an bis zum allerfeinſten
Kaiser und Ulster FIäntel mit VWVollfutter von Mk I2 an bis zum feinſtenBncket Amziige in den modernſten Stofen von Mk O 50 his zum fing Genre
Rock Gehrock Anzüge von Mk 17 50 an bis zu den feinſten Qualitäten
Bauchanzüge Bauchpaletots und Bauehhosen für die korpulenteſten Herren

Kürglingsanzüge haltbarſte Stoffe von Mk 95 an Knaben Anzöge haltbarſte Stoffe von Mk 75 an
Jünglingsjoppen an duner von Mk 25 an KnabenJoppen mit Futter von Mk 45 an
Fänglings Paletots u Mäntel von Mk 50 an KnabenMäntel und Paletots von Mk 25 an
Leibchenhoſen teher eſter pon 70 Pfg an Pyjacs und Kragen mit Capuchon von Mk 25 an

hrösste Auswahl in Arbeiter harderobe
in den haltbarſten und gangbarſten Qualttäten

Blaue Arbeitsanzüge von 30 an Riaue FPilot Anzüge von B O an
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